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HISTORISCHER VEREIN
Der Historische Verbin schaltete sich finanziell ein 

bei der R estaurierung der Schloßkirche Pöring und der 
W allfahrtskirche V ilgertshofen und w ar die treibende 
K raft zur A usführung der A rbeiten, wie auch zur E r-
langung von Zuschüssen seitens des Landesam tes fü r 
Denkmalspflege.

Der übliche V ereinsausflug fiel dieses Ja h r  aus. Im 
F rü h jah r w ird  eine Besichtigung der res tau rie rten  Schloß-
kirche Pöring stattfinden, bei welchem- Anlaß ein Vor-
trag  über Pöring-P itzling gehalten wird.

Die wenigen V erein.sveranstaltungen zeigten guten 
Besuch und reges Interesse. D er V ereinsvqrstand m ußte 
seinen V ortrag  über die „Landsberger Friedhöfe“ in 
der B auernbruderschaft und in  der K olpingsfamilie w ie-
derholen.

Dem M useum w urden  von Schm iedm eister Fischer 
verschiedene H andw erksgeräte  aus der alten Hufschmiede 
überlassen. E ine holzgeschnitzte F igur, den hl. Sebastian 
darstellend, die aus der W erkstä tte  der Holzschnitzer-
familie L uidl stam m t, konnte günstig erw orben werden.

Der Vereirisvorstand läß t sich die W ahrung heim at-
licher A ltertüm er und K ulturzeugen stets angelegen sein 
und hä lt m it S ta d tra t und L an d ra t in diesen Fragen 
engste Fühlung.

Der M itgliederstand des V ereins w eist eine Zahl von 
118 Personen auf.


